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JOSEPH JOACHIM 


ENGLISCHEÜBERSETZUNG 


von ALFRED MOFFAT ANDREAS MO SER 


| FRANZÖSISCHE ÜBERSETZUNG 
| ron HENRI MARTEAU . ®———— ша Bünden komplett Mk. 25.—. 


ieses hochbedeutsame Werk bietet nicht nur den Musiklernenden und -Lehrenden ет wertvolles und in pädagogischer 
Beziehung kaum zu übertreffendes Studienmaterial — es wird auch im. Besonderen der Schülergemeinde Joachims, 
die über die ganze Welt verbreitet ist, hochwillkommen sein. Vererben doch Hunderte von Joachimschen Schülern die ihnen 
| gewordene Unterweisung weiter fort und erziehen so der Ми- und Nachwelt ganze Geschlechter von geigenden Enkeln und 
| 
| 


Urenkeln Joachimscher Abstammung. = | = 
ERSTER BAND |, 


A دور مش‎ SSA EIL E 


ZWEITER BAND  — 
LAGENSTUDIEN [| 


In h alt: 1. Teil: Von der Teilung der Saite (natürliche und künstliche Flageolets). — Von der Grösse der musikalischen Intervalle (harmonische und melodische 
$ Intonation; Temperatur). — Doppelgrifistudien in der ersten Position. — Übungen i in der zweiten und dritten Lage, — Positionswechsel 


| سس‎ ANFANGSUNTERRICHT = [NS cene >. 
۰ VA Je ۰ YE 1 5. ЖЕ 
| Mit den Porträts der Verfasser. Broschiert mit Leinwandrücken. 200 Seep, + / c 
| Inhalt: Einleitung — Erster Teil: Durtonarten -- Zweiter Teil: Molltonarten , № 
—— = ANHANG: Zur Geschichte der Violine und ihrer Meister - - - Nr 
| 82524 
| Es ist nicht unnötig, besonders zu bemerken, dass auch der erste Band, der den Anfangsunterricht enthält, durchaus in gemeihöimen: Arbeit d 4 
| beiden Autoren entstanden ist. Joachim schreibt in Bezug darauf im Vorwort, dass „аисһ selbst die Penandang unscheinbarer паа: Fr nach“ 
gemeinschaftlicher Prüfung und völliger Übereinstimmung unserer Ansichten zum Abschluss kam. $ 52 2 
| Preis des kompletten Вапаез МК. 7.50. Auch in 2 Halbbänden а Mk, 4 JA 
| 
| 
| 


und Funktionen des Daumens der linken Hand. — Portamento und Vibrato. — Übungen in der vierten und fünften Lage. 
3. Teil: Die sechste und siebente Lage. — Freier Wechsel durch alle Positionen. Vom Strecken der Finger. — Von den aufprallenden Stricharten (Ricochet, - 
Tremolo und Arpeggio). — Gleichzeitige Führung zweier selbständiger Stimmen. — Vom Pizzicato. — Tonleiter- und Akkordstudien. — | 


Der Band enthält eine Reihe von neuen Kompositionen von Joseph Joachim. — Preis des kompletten Bandes M. 9.—. 


| 
| 
A 
x DRITTER BAND 


Broschiert mit Leinwandrücken. 260 Seiten | | ; 
Inhalt: 16 Meisterwerke der Violinliteratur bezeichnet und mit Kadenzen versehen von JOSEPH JOACHIM. 52 


—————— Bach, Konzerte іп A- und D moll (Doppelkonzert), Händel, Sonate Adur, Tartini, Teufelstriller, Viotti, Konzert 
A moll, Kreútzer, Konzert D moll, Rode, Konzerte in Hmoll und D dur, Mozart, Konzerte in "B dur und Adur, Beethoven, 
Violinkonzert, Romanzeni in Gdur und Fdur, Spohr, Gesangsszene, Mendelssohn, Konzert i in Emoll, Brahms, Konzert i in 1 D dur. Ва 


Ausserdem: Zehn Aufsätze „Мот Vortrag“ von Andreas Moser. 


Ein Blick auf die Fülle des hier gebotenen Materials zeigt, dass dieser Band einen fast unbegrenzten Interessentenkreis hat. — Kein Künstler; kein | 
Virtuos, keine Musikschule und kein Musiklehrer wird versäumen, sich in den Besitz dieses einzig dastehenden Lehrmaterials zu setzen. — Wenn es möglich ist, 
so schwierige Dinge, wie die Kunst des Vortrages, durch das geschriebene Wort zu lehren, so ist diese Aufgabe durch die Autoren in glänzender Weise gelöst. 


Preis des kompletten Bandes Mk. 10.— 


Verlag und Eigentum für alle Länder von N. SIMROCK G. m. b. H, BERLIN, LEIPZIG, 
Copyright for the British Empire: ALFRED LENGNICK & = London — Paris: MAX гаен гие Laffitte 13 
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Zigeunerwe 


Pablo de Sarasate, Op. 20. 


Ausgabe von August Wilhelmj. 
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ы Classical Violin Music 


With Pianoforte Accompaniments by 


ALFRED MOFFAT. 


Meister-Schule of the Olden Times. 


Classical Gems.—continued. 


NET. 
No. s. 4. 
A Collection of Classical Violin Sonatas of the 17th 10. GEMINIANI Amoroso ... 1 0 
Lope 11. FRANCEUR .. Giga... 1 0 
^ j NET. 12. BIRKENSTOCK Largo amoroso - 1 0 
1. PURCELL Sonata in G minor . 3 0 
2. HANDEL... үш у و‎ Q0 CLASSICAL GEMS. Complete in one volume ... 5 0 
$. VERACINI Sonata in D mi 4:20 ° 
4. LECLAIR... M : و‎ о | Leclair Album. 
5. MOSSI Sonata in C minor 4 2040 ка 
6. FRANCEUR бопаа ш Е шшог . 2 0 1. Sarabande.. | 16 
7. MELANDE Sonata m С... .. 20 9. Gavotte Art Masha 1 6 
8. LOCATELLI Sonata in А minor . 2 0 3. Minuet Pastoral 16 
9. AUBERT … Sonata ш G 2500 26 . 2 0 4. Giga ... 16 
10. VIVALDI... Sonata in G minor . 2 0 5. Sarabanda.. 16 
11. TESSARINI Sonata in C ... ... 15240 6. Gavotte 1 6 
12. JONES Sonata in A minor ^ Е ; 
15. CORELLI ... Sonata in E minor Š 
14. NARDINI... sas tp NR 220 Short Studies. 
15. PORPORA Sonata in G minor . 2 0 12 Movements from Classical Violin Sonatas. 
16. SOMIS ... ... Sonata in G ... ... 2 0 NE 
17. VALENTINE ... Sonata in A minor 2 0 1. TELEMANN .. Bourrée … 16 
18. TARTINI ... Sonata in A … ... 20 2. CUPIS ... ДЕКА 1 6 
19. BARBELLA Sonata іп С minor 20 5. AUBERT … Gas ub 1 6 
20. SENALLIE Sonata in G ... ... 2 0 4. dall' ABACO Giga.. , 1 6 
21. LOEILLET Sonata in E minor 2 0 9. dall'ABACO Tempe di Corrente] 1 6 
22. BENDA 555 Sonata in A Бра За 2 0 6. LECLAIR ... Tambourin 1 6 
23. GEMINIANI Sonata in B minor 2 0 7. CORELLI... Adagio 1 6 
24. MASCITTI Sonata in A … 2 0 8. VIVALDI... Corrente ... 1 6 
25. NABDINI ... Sonata in О. 2 6 9. CUPIS БОДО Rondeau ... Е 16 
26. SENALLIE Sonata in D minor 2 0 10. AUBERT... ... Sarabanda and Giga 1 6 
27. PORPORA Sonata in D ... ... 50 11, TELEMANN ... Arioso OMM 1 6 
28. dall'ABACO Sonata in G minor 2 0 12. MONDONVILLE Sarabanda 1 6 
29. GIARDINI Sonata in E minor 2 0 
50. SENALLIÉ … Sonata in G minor ? 0 | 12 Pieces by Classical Masters 
Classical Gems. Classische Stücke. Of the 17th and 18th Centuries. 
Fs No. 
1. FRANCEUR Gavotte ... 1 6 
| 12 Selected Movements from Old Sonatas. 2. MOSSI … Gi 1 6 
S Е $. GRANOM... ... Siciliano ... 1 6 
1. GALLIARD … Adagio and Gavotte 1 0 : 
$. SENALLIÉ Corrente .. 1 0 5. LULLY .. Allemande i i 6 
4. PUGNANI de Adagio 1 0 6. GALLIARD Hornpipe à r Ingles 6 
5. SCHICKHARD Gi 10 7. DEFESCH Gavotte Rondeau ... 1 6 
3 A Bs 8. MARCELLO ... Scherzando 1 6 
6. DEFESCH Нор rar Und Air 10 : 
7. MELANDE  .. Allemande ВО е с n 
8. VERACINI Largo romantico ... 1 0 0. M иа 1 6 
9. AUBERT.. "Fambouris 1 0 11. MARTINI... Menuetto ۰ 
Готан, 12. MELANDE ... Corrente … 1 6 
ALFRED LENGNICK « Co., 14 „BERNERS $ ЕНІ LON DON 


EDWARD jou 


MUSIC LIBRARY 


‘Neue Studienwerke .. Violine 


_№ 4 4 YW speziell zur Ergänzung der VIOLINSCHULE von ¥ Y w © 


A.von Sponer و‎ Op.26. Fünfundvierzig Etuden zur Er- 


 gànzung des ersten Bandes der Joachim- Moser'schen Violinschule. 


HEFT I No. 1-24. Übungsstücke zu den Nummern 1—105 . . . . . . . metto M. 2— 
HEFT П No. 25—45. . А т a 106-18... netto. M. 2— 


Auszug aus dem Vorwort: Die völlig neuartige Anordnung. des Lehrstoffes der Joachim-Moser'schen Schule läßt die Benutzung bereits vor- 
- handener Etuden beim Elementar- Unterricht schon deshalb als ungeeignet erscheinen, шей sie, von ganz anderen Anschauungen ausgehend, den 
eigentlichen Zweck der Joachim-Moser'schen Methode vereiteln würden. Das Studium von Spezial-Etuden erst nach Beendigung des ganzen 
"І. Bandes eintreten zu lassen, ist wieder wegen der Fülle des angesammelten Materials nicht ratsam. Diesem Umstande sollen vorliegende Etuden 
dadurch Rechnung tragen, daß sie, dem Lehrgange der Schule genau folgend, den darin niedergelegten Stoff systematisch verarbeiten. 
"Andreas Moser sagt zur Einführung: Diese Etuden sind mit solch liebevollem Verständnis und so eingehender Sorgfalt den Grundsätzen 
angepabt, welche Joachim und mich bei der Abfassung des 1. Bandes unserer Violinschule geleitet haben, 4аВ ich sie Lehrern für den 
Elementarunterricht nicht warm genug empfehlen kann. 


: — : Karl Holle, Erste Früchte. Vortragsstücke für Violine mit Be- 


°` ` gleitung des Pianoforte zur Ergänzung des ersten Bandes der Joachim- 
- Moser'schen Violinschule. In 5 Heften . . . . . . . . . . à netto M. 2— 


Auszug aus dem Vorwort: Die Zusammenstellung erfolgte in engster Anlehnung und sfeter Bezugnahme auf die Studien der Schule. 
Beherrscht der Schüler eine Gruppe zusammengehörender Übungen, dann werden ihm die dazu ausgewählten Vortragsstücke geboten; 
er macht so gleichsam die Probe aufs Exempel und lernt von vornherein jede erlangte technische Fertigheit in den Dienst des musi- 
kalischen Ausdrucks zu stellen. „Vom Gesang hat jeder Musikunterricht auszugehen!“ „Erst singen, dann spielen!“ „Steis mit dem 
Ohr vergleichend tätig sein!“ „Vom Bekannten zum Unbekannten ist natürlich und der leichteste Weg!“ Diesen Forderungen der 
Unterrichtspraxis entspricht es, daß von dem goldnen Überfluß des geistlichen und weltlichen Volksliederschatzes reichlich genommen ist 
und Lieder gewählt sind, die in ihrer Kraft die Zeiten überanuert haben und in ursprünglicher Schönheit und Frische erstrahlen, zumal 
die von Johs. Brahms und Н. Reimanns Künstlerhand gesetzten. . . 


Max Mueller-Wendisch, vorstudien für die Violine. 


HEFT I 125 Vorstudien (Solfeggien) zur Einführung in die sieben Lagen . . . . M. 450 


HEFT П 101 Vorstudien für die Violinskala nebst einem Anhang chromatischer Sekunden- 
. und Terzengänge (auch als technische Vorbereitung zu Richard Wagners Tetralogie: 
Der Ring des Nibelungen р. ат ME 


_ Auszug aus dem Vorwort: Diese Übungen sollen dem Anfänger ein Hilfsmittel sein, die Schwierigkeiten, welche sich ihm beim Beginn 
| des Lagenstudiums entgegenstellen, zu vermindern und sicher zu überwinden. Da ist es von entscheidender Wichtigkeit, daß der Schüler 
gleich die ersten Schritte auf fester, kunsigemäßer Grundlage macht, damit jedes unsichere Umhertasten vermieden wird. Für das 
erfolgreiche Studíum der verschiedenen Lagen ist an vorzüglichen Etuden-Werken kein Mangel, der Teil der Technik aber, den die 
. vorliegenden Übungen behandeln sollen, der Wechsel. im Lagenspiel, ist meist nicht in erwünschter, klarer Ausführlichkeit behandelt, 
Dieser Punkt bleibt deswegen noch sehr oft unverstanden und es ist nicht zuviel gesagt, wenn der größte Teil der in Orchestern erzogenen 
Berufsstreicher und fasi alle Dilettanten, die nich! das Glück hatten, von einem einsichtigen Lehrer auf den rechten Weg gebracht zu 
werden, oft schwer leiden unter einem technischen Mangel, den sie nicht überwinden und ablegen können, weil ihnen der Weg unbekannt 

ist. Den Strebsamen unter diesen Benachteiligten seien diese. Studien in erster. Linie empfohlen. 


Verlag und Eigentum für alle Lánder von 


М. SIMROCK a.m ьн, BERLIN, LEIPZIG. 


Е. X pyright for the British Empire by Alfred Lengnick & Co., 14 1.58 Berners Street, London W. — Max Eschig, Paris, 13, Rue Laffitte. 


C. С. Röder G. m. b. H., Leipzig. ` 


| "Herrn Emile Sauret 


IMEISTER-SCHULE 


der alten Zeit / of the Olden Times /de temps anciens 


(Ecole ops s Velon) 


COLLECTION 


de Sonates classiques de Violon 


de compositeurs célèbres 
des 17me et 18me siècles ` 


of Classical Violin - Sonatas 


by Celebrated Composers 

of Бе! 78 and 18 centuries 
Arranged from the Original Editions for 
Violin with figured Bass and edited with 


marks of expression by 


klassischer Violin - Sonaten | 


berúhmter Komponisten 
des 17. u.18.Jahrhunderts 


Nach den ORIGINAL-AUSGABEN für „Vio- 
line mit beziffertem Вай“ bearbeitet, mit 
Vortragszeichen versehen und 
herausgegeben von 


В Arrangées d'après les originaux pour. 
П Violon avec basse chiffrée et publiées 
avec signes d'interprétation par 


CS ALFRED MOFFATONO 


1. Cmoll, en sol min. von Henry Purcell (1658—1695) . M. 1.50 21. Emoll, en mi min. von J. B. Loeillet (+ 1728) ..... M. 1.50 


2. A dur, en la maj. von G. Fr. Händel (1685—1759). . M. 1.50 22. А dur, en la ша). von Franz Benda (1709—1786) . M. 2.— 
3. D moll, en ré min. von Fr. Мапа Veracini (1685 23. H moll, en в! min, von Francesco Geminiani 

bis LO Е М. 2.— (16801762)... 3.4 na М. 2.— 
4. D dur, en ré maj. von J. M. Leclair (1697—1764) . . M. 2. — 24. А dur, en la maj. von Michele Mascitti (с. 1705 | 
5. C moll, en ut min. von Giovanni Мовві(с.1690-1750) М. 2.— | BED + М. 150 
6. Emoll, en mi min. von Francois Francceur (1698 25. D dur, en ré maj. von Pietro Nardini (1722—1793) M. 2.50 ` 

big 172802 E er M, 2. — 26. G moll, en ré min. von J.B. Senallié (1687—1730) .. M.2.— - 
7. Gdur, en sol. maj. von Pietro Locatelli (1693—1764) M. 2. — 27. ظ‎ диг, en гё ша). von Niccola Рогрога (1686 bis 
8. Amoll, en la min. von Georgio Melande (с. 1700 1167), аа аба Жолы; 3.- 

bis 175094. Е oM. 1,50 28. б moll, en sol min. von Evaristo Felice dall’ 
9. С dur, en sol maj. von Louis Aubert (1720—1771). . M. 2.— Abaco (675—172). ....... M. 1.50 
10. Gmoll, en sol min. von Antonio Vivaldi (+ 1743) . M. 150 29. Emoll, en mi mín. von سا‎ de Giardini (1716 a 

18-2) 420) ээле ә каста aN tips Nee ат a, io tae ет 


11. Cdur, en ut maj. von Carlo Tessarini (1690—1762) M. 2.— 
12. A moll, en la min. von Richard jones (c.1680—1740) М. 2.— 


13. Emoll, еп mi min. von Arcangelo Corelli (1653 
bis TTI E o s s M. 1.50 


14. D dur, en ré maj. von Pietro Nardini (1722-1793) M. 2.— 
15. Gmoll, en sol min. von Niccola Рогрога (1686-1767) M. 2.— 
16. Gdur, en sol maj. von Lorenzo Somis (geb.c.1680/5) M. 1.50 


17. Amoll, en la min. von Robert Valentine (с. 1670 
Bla 1190) N M. 1.50 


18. Adur, en la maj. von GiuseppeTartini (1692-1770) M. 2.— 


19. Gmoll, en sol min.von Emanuele Barbella ge 
bis 1773) ХУ УРГУ» ons viia Se. M. 2.— 


Aufführungsrecht vorbehalten 


N. SIMROCK, С. m. b. H. 


BERLIN und LEIPZIG 


Copyright by М. SIMROCK, 6. m. b. H., BERLIN 


Alfred Lengnick 8 Co, "sa LONDON W. 


Copyright for the British Enipire 


Max Eschig, PARIS, 13 Rue Laffitte Ж 
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